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Neues Beratungsangebot für Neuruppin und den Landkreis 
 
Bisher müssen queere Jugendliche und junge Erwachsene (LGBTIQ+) sowie deren Angehörige, 
die Hilfe bei ihrem Coming Out oder bei Fragen zu ihrer Geschlechtsidentität benötigen, nach 
Berlin fahren, um eine professionelle Beratung bzw. Begleitung zu bekommen.  

Das ändert sich nun ab Oktober 2023. Mit Unterstützung der Fontanestadt Neuruppin eröffnet 
im Oktober ein Beratungsangebot für queere Jugendliche und junge Erwachsene sowie deren 
Angehörige im Haus der Begegnung. Die Psycholog:innen Babett Jungblut und Lars Allolio-Nä-
cke stehen ab Oktober jeden zweiten und vierten Montag im Monat von 16.30 Uhr bis 19.00 
Uhr für Gespräche zur Verfügung. Beide sind Mitglied des sich in Gründung befindenden Ver-
eins „Queeres Netzwerk Neuruppin e.V.“, der sich für die Förderung und Sichtbarkeit queeren 
Lebens in der Stadt Neuruppin sowie im Landkreis Ostprignitz-Ruppin (OPR) engagieren will.  

„Eine solche Beratungsstelle“, sagt Allolio-Näcke, „ist dringend notwendig, denn in der Stadt 
als auch im Landkreis wohnt eine nicht unerhebliche Anzahl an queeren Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen. Einige sind – vor allem in den dörflichen Regionen – mit ihrem Coming Out 
überfordert oder trauen sich nicht, sich gegenüber ihren Eltern bzw. Freunden als schwul oder 
lesbisch zu outen. Es gilt, diese jungen Menschen zu stärken und auf Ihrem Weg in ein selbst-
bestimmtes Leben zu begleiten. Auch gibt es einige Fälle von transsexuellen Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen, die eine Orientierung auf ihrem Weg vom einen zu einem anderen Ge-
schlecht benötigen. Bei ihnen ist oft Beratung im Hinblick auf zuständige Ärzte und psychoso-
ziale Dienste notwendig. Schließlich gibt es auch unter den in Neuruppin und im Landkreis 
untergebrachten Migrant:innen queere Personen. Diese genießen zwar einen besonderen 
Schutz, indem sie bspw. allein untergebracht werden, aber das ist noch keine ausreichende 
Basis, um sich mit der eigenen Geschlechtsidentität, die im Heimatland abgelehnt wird, ausei-
nanderzusetzen.“  

Die Beratungen finden im Haus der Begegnung, Franz-Künstler-Straße 8, 16816 Neuruppin 
statt. Um vorherige Anmeldung wird unter folgender Telefonnummer gebeten: 0163/3802379.  


